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 Liebe Leserinnen und Leser 

Die Sommerzeit liegt hinter uns. Vielleicht war die eine, der andere Leser/in in den 

vergangen Wochen auf Wanderschaft oder auf Fahrt zu einer unserer deutschen 

Festungen und Burgen. Selbst in unserer Nähe laden interessante Burgen, wie die 

Burg Stolpen oder die Festung Königstein zum Besuch ein. 

Burgen, Trutz- und Schutzburgen inspirieren immer wieder unsere Phantasie. 

Furchterregend dröhnt das Gebrüll bärtiger Angreifer. Drinnen blasen die Bewohner 

hektisch in das Feuer unter dem Kessel siedenden Pechs. Bis auf wenige Meter sind 

die Feinde herangerückt, doch jetzt müssen sie Halt machen. Die steinernen Mauern 

der Burg brechen die Angriffswellen der Anstürmenden. Ob die Burg standhalten 

wird? Heute stehen Touristen staunend vor meterdicken Burgmauern. Die Burgtore 

sind weit geöffnet. Bänke laden im Burghof zum Verweilen ein. Erdbeertorte mit 

Kaffee oder Brathähnchen vom Grill künden heute von einer anderen Zeit auf diesen 

Burgen. Herrschen heute andere Zeiten? Die Menschen, die da an gedeckten Tischen 

sitzen, kennen andere Angriffswellen. Nicht mit Spießen und Leitern brechen andere 

über uns herein. Nein...wer uns heute ans Leben will, braucht nicht zu brüllen. Mit 

schneidender Ruhe platzieren heutige Angreifer ihre Worte. Und doch verbrüht ein 

einziger Satz, heißem Pech gleich, deine Seele zutiefst. 

Wo sind da bergende Mauern? Worte scheinen mächtiger zu sein als Steine, auch 

wenn wir sie noch so hoch türmen und diese Worte hasserfüllt zurückschleudern. 

Worte überfliegen auch die höchste Mauer. 

"Ein feste Burg ist unser Gott..." schreibt Martin Luther 1529. 

Gott sei Dank, denn er spricht andere Worte: L e b e n s w o r t e, die unserer 

verletzten Seele gut tun, die unseren müden Körper aufrichten und Wunden 

vernarben lassen. Ruhig und unerschütterlich, sanft und doch mächtiger als Waffen 

und Stein, so erlebte Martin Luther Gottes zuströhmende Kraft. Gott als Schutzraum 

des Lebens, ohne Spieße, ohne Gebrüll und ohne siedende Pechkessel. Gottes Burg 

ist Kraftquelle und Ruheort zu jeder Zeit für jedermann. 

Gott legt sein unsichtbares Band der Liebe schützend auch um Dich und sagt JA zu 

Dir: "Ja, Du bist es mir wert. Ich bewahre Dich gegen alle Anfeindungen und 

Stürme, die Dich wanken lassen. Ich, Gott, liebe Dich!" 

Ich wünsche Ihnen, dass Sie nicht nur all die kommenden Herbststürme gut 

überstehen, sondern auch die vielfältigen Angriffe auf unser Leben. Martin Luther 

hat dies in seinem eigenen Leben in aller Tiefe erlebt. 

Ich lade Sie ganz herzlich ein, am Mittwoch, dem 31.Oktober, 10.oo Uhr mit uns in 

der Christophoruskirche in Laubegast unseres großen Reformators zu gedenken und 

freue mich auf Ihr Kommen: 

im Namen des Kirchenvorstandes Ihr Pfarrer Matthias Schille. 
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 Aus der Gemeinde 

� Gemeindeversammlung in Leuben 
Seit dem 1. Advent 2011 nutzen wir die umgebauten Räume in Leuben. Die Freude 

darüber in der Gemeinde ist groß, gerade auch wenn von den verbliebenen 

Restarbeiten wieder etwas fertig geworden ist. 

Deshalb möchte ich Sie am Sonntag, den 18.11.2012, nach dem Gottesdienst in die 

Scheune zur Gemeindeversammlung einladen. Ein Schwerpunkt wird dabei ein 

Rückblick auf den Bau sein. 

Wenn es weitere Fragen oder Anliegen gibt, bitte ich Sie herzlich, diese vorab an 

den Ortsausschuss oder direkt an Pfrn. Hinz, Pfr. Schille oder an mich zu 

adressieren. 

Thomas Kowtsch, Vorsitzender des Kirchenvorstandes 

 

� EIN NEUER GLAUBENSKURS beginnt: 
Interessieren Sie sich für den christlichen Glauben? 

Möchten Sie gern getauft werden? 

Wurden Sie einst als Kind getauft aber später nie konfirmiert? 

Dann sind Sie in unserem Glaubenskurs genau richtig. 

Wir beginnen am Montag, dem 12.November 2012, 19.30 Uhr im Kirchgemeinde-

zentrum Dresden-Laubegast. Die weiteren Termine und Wochentage werden 

gemeinsam an diesem Abend festgelegt. 

Weitere Anfragen und Ihre Anmeldung bitte an: 

Pfarrer Matthias Schille, Hermann-Seidel-Str.3/5, Tel./FAX: 2 51 54 02 

Ich freue mich auf Ihr Kommen  Ihr Pfarrer Matthias Schille 

 

� Krippenspiel in Leuben 

Sie wollen den Heiligen Abend etwas anders, und wieder ganz besonders gestalten?  

Auch in diesem Jahr suchen wir wieder viele, die Lust haben, das Krippenspiel in 

Leuben aktiv mit zu gestalten. Alle sind herzlich eingeladen! 

Egal ob jung oder alt, Einzelpersonen oder Familien, schauspielerfahren oder noch 

vorsichtig, mit oder ohne Text - wir finden für jeden die passende Rolle. Es wäre 

schön, wenn sich möglichst viele fänden, die den Kreis der Krippenspieler 

vergrößern. Wer Interesse hat, melde sich bitte bis spätestens 21. Oktober bei Sylke 

Kowtsch (Tel. 2 05 04 60 oder per E-Mail sylke@kowtsch.de). 

 
  
Der Kirchenvorstand trifft sich am 23. 10. und 23. 11. 2012. Wenn Sie Anträge an den 
Kirchenvorstand haben, reichen Sie diese bitte bis zum 15. des Monats ein. 
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 Gottesdienste 

 Leuben 

7. Oktober – 18. Sonntag n. Trinitatis  
Dankopfer:  
Ausbildungsstätten der Landeskirche 

9.30 Uhr Gottesdienst für die Region 
und Kindergottesdienst 
Pfarrerin Hinz 

14. Oktober – 19. Sonntag n. Trinitatis 
Dankopfer:  
Eigene Gemeinde 

9.30 Uhr Gottesdienst mit Posaunenjubiläum, 
Taufgedächtnis und Kindergottesdienst, s.S. 9 
Pfarrerin Hinz/Frau Bornschein 

21. Oktober – 20. Sonntag n. Trinitatis 
Dankopfer: 
Kirchliche Männerarbeit 

15.00 Uhr Stunde der Klaviermusik mit  
Andacht s.S. 11 
Pfarrer Schille 

28. Oktober – 21. Sonntag n. Trinitatis 
Dankopfer:  
Eigene Gemeinde 

9.30 Uhr Gottesdienst mit Heiligem 
Abendmahl 
Pfarrerin Hinz 

31. Oktober – Reformation 
Dankopfer:  
Gustav-Adolf-Werk 

 

4. November – 22. Sonntag n. Trinitatis 
Dankopfer:  
Eigene Gemeinde 

9.30 Uhr Gottesdienst für die 
Gesamtgemeinde m. Heiligem Abendmahl 
Pfarrer Maack 

11. November – Drittletzter Sonntag 
Dankopfer:  
Arbeitslosenarbeit 

17.00 Uhr Andacht zum Martinstag 
s.S. 19 
Pfarrerin Hinz, Frau Bornschein 

18. November – Vorletzter Sonntag 
Dankopfer:  
Eigene Gemeinde 

9.30 Uhr Musikalischer Gottesdienst und 
Kindergottesdienst, Kirchenkaffee  s.S. 11 
anschl. Gemeindeversammlung, Pfarrer Schille 

21. November – Buß- und Bettag 
Dankopfer:  
Ökumene u. Ausländerarbeit der EKD 

9.30 Uhr Ökumenischer Gottesdienst 
 
Pfarrerin Hinz/Pfarrer Brendler 

25. November – Ewigkeitssonntag 
Dankopfer:  
Eigene Gemeinde 

9.30 Uhr Gottesdienst mit Heiligem 
Abendmahl und Kindergottesdienst 
Pfarrerin Hinz 
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Laubegast Niedersedlitz 

 
 
 

 
 
 

17.00 Uhr Der Andere Gottesdienst 
„Gleich wird Jesus wiederkommen?!“ 
AGD-Gruppe 

9.30 Uhr Gottesdienst mit 
Heiligem Abendmahl 
Pfarrer Maack 

9.30 Uhr Gottesdienst 
 
Pfarrer Schille 

9.30 Uhr Gottesdienst  
 
Pfarrer Maack 

9.30 Uhr Gottesdienst  
 
Pfarrer Schille 

9.30 Uhr Gottesdienst mit 
Heiligem Abendmahl 
Pfarrer Maack 

10.00 Uhr Reformationsgottesdienst 
und Taufgedächtnis mit Gästen aus Liske 
Pfarrer Schille 

 

  
 
 

9.30 Uhr Gottesdienst  
 
Pfarrer Schille 

9.30 Uhr Gottesdienst mit 
Heiligem Abendmahl 
Pfarrer Maack 

17.00 Uhr Jugendgottesdienst zur  
Friedensdekade 
Herr Lehmann, Frau Luderer 

9.30 Uhr Gottesdienst  
 
Pfarrer Maack 

  
 
 

9.30 Uhr Gottesdienst  
 
Pfarrer Schille 

9.30 Uhr Gottesdienst mit 
Heiligem Abendmahl 
Pfarrer Maack 

 
 

 

Monatsspruch Oktober   Der Herr ist freundlich dem, der auf ihn harrt, und dem 

Menschen, der nach ihm fragt.  Klagelieder 3,25 
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 Gottesdienste 

 Leuben 

2. Dezember – 1. Advent 
Dankopfer:  
Arbeit mit Kindern - eigene Gemeinde 

9.30 Uhr Gottesdienst für die Region 
und Kindergottesdienst 
Pfarrer Dr. Richter/Pfarrerin Hinz 

9. Dezember – 2. Advent 
Dankopfer:  
Eigene Gemeinde  

9.30 Uhr Gottesdienst mit 
Heiligem Abendmahl und Kindergottesdienst 
Pfarrerin Hinz 

 

 Höhepunkte 

� Adventsausstellung in der Himmelfahrtskirche 
„Stern über Bethlehem…“, so singen wir in der Adventszeit 

sicher wieder. Und aus vielen Häusern leuchtet uns der 

Herrnhuter Stern in der Dunkelheit und kündet das 

Weihnachtsfest an. Der Stern schlechthin ist wohl das wichtigste 

Symbol in der Adventszeit. Er schmückt unseren Adventsstrauß, 

die Fenster, unsere Tische… Und dieses „Sternenmeer“ wollen wir dieses Jahr in die 

Kirche holen. Helfen Sie mit, allen zu zeigen, mit welcher Vielfalt an Sternen wir uns 

zu dieser Zeit auf die Weihnachtsbotschaft einstimmen. Bringen Sie ihre Sterne bitte 

bis spätestens 30. November in die Kirche (zu Frau Dörr). Aber eine Bitte haben wir 

noch: Damit die Sterne auch ihre wahre Wirkung zeigen können, wäre es wichtig, 

dass wir bis zum 14. November wissen, was für Sterne uns erwarten, damit wir 

entsprechende Beleuchtung, Aufhängungen, Tische, Sträuße… schon vorbereiten 

können. Teilen Sie uns mit, was Sie für die Präsentation benötigen! 

Die Eröffnung findet wieder am Sonnabend vor dem ersten Advent statt, dieses Jahr 

also am 1. Dezember. Wir freuen uns wieder auf Ihre Exponate für die Ausstellung. 

Renate Dörr und Heike Koch 

 
 

 

 

 

Hinweis:  

In unserem Gemeindebrief werden besondere Jubiläen veröffentlicht. Bitte melden Sie sich vor 

Redaktionsschluss im Pfarramt, wenn Sie nicht erwähnt werden möchten. 

Andrichs_iMac
Rechteck

Andrichs_iMac
Rechteck
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Wir laden herzlich zum Gebet und Gespräch in die Taufkapelle der 

Himmelfahrtskirche Dresden Leuben ein: 

Jeden Mittwoch  zwischen 17 und 18 Uhr  zur „Offenen Kirche“. 

 
 

        
Laubegast Niedersedlitz 

 
 
 

 
 
 

9.30 Uhr Gottesdienst, 
 
Pfarrer Schille 

9.30 Uhr Gottesdienst mit 
Heiligem Abendmahl 
Pfarrer Maack 

 

� Taufgedächtnis in Leuben – Sonntag, 14. Oktober 
Herzliche Einladung zum Taufgedächtnis für alle Kinder, die in der zweiten 

Jahreshälfte getauft wurden. Es findet am Sonntag, dem 14. Oktober 2012, 9.30 Uhr 

im Gottesdienst in der Himmelfahrtskirche Leuben statt.  

Wir freuen uns, wenn viele Familien kommen! 

Pfarrerin Mechthild Hinz und Gemeindepädagogin Carolin Bornschein  

 

� „Kino in der Kirche“ – Gemeindezentrum Laubegast 
Freitag, 19. Oktober 2012, Beginn: 19.30 Uhr 

Wir laden Sie alle ganz herzlich zu unserem nächsten Kinoabend ein. 

Der Film:" Das Kaninchen bin ich" von Regisseur Kurt Maetzing, der im August 2012 

im Alter von 101 Jahren verstarb, wird im Mittelpunkt dieses Abends stehen. 

Grundlage für den das Rechtswesen der DDR kritisch betrachtenden Film war ein 

verbotener Roman von Manfred Bieler. 

Die Kinoversion ereilte das gleiche Schicksal wie das Buch. Trotzdem wurde dieser 

Film durch die DEFA ins Ausland verkauft. 

Im eigenen Land war die Premiere erst ein Vierteljahrhundert später, nach der 

Wende, 1990 möglich. 

"Das Kaninchen bin ich" wurde von führenden Filmhistorikern und - journalisten im 

Verbund Deutscher Kinematheken ausgewählt als einer der 100 wichtigsten 

deutschen Filme aller Zeiten. 

Schauen Sie mit uns zurück in ein Stück Rechtsgeschichte unserer Heimat. 

Wir freuen uns über Ihr Kommen, Ihr Kreis "Freitag ab 30" 
 
 

Monatsspruch November  Wir sind der Tempel des lebendigen Gottes.  2. Korinther 
6,16 
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� Blick über den Tellerrand 
Montag, 8. Oktober, 19.30 Uhr  
Der "Blick über den Tellerrand" erschließt auch dramatische Schicksale in der 
eigenen Gemeinde: "Die Nachkommen der Weinbauern des 19. Jahrhunderts – 
Deutsche Siedler in Aserbaidshan während der Stalinzeit" Eine Lesung aus der 
Biographie von Charlotte Knaus (geb. 1926). 

Montag, 12. November, 19.30 Uhr  
"Anders wachsen – Wirtschaft braucht Alternativen" 
Vortrag und Diskussion mit Christine Müller vom Initiativkreis "anders wachsen". 
In der Gesellschaft herrscht die Meinung vor: „Es gibt keine Alternative zu 
Wirtschaftswachstum.“ Als Christen sagen wir: „Es gibt keine Alternative zu 
Alternativen!“ 

� Seniorenausflug in den Blindengarten des Storchennestes 
 in Radeberg  
Am Dienstag, d. 9. Oktober, biete ich allen Interessierten an, mit nach Radeberg zu 

kommen. Dort befindet sich im Taubblindenheim ein Duftgarten, der auch anderen 

Besuchern offen steht. Radeberg ist mit öffentlichen Verkehrsmitteln gut zu 

erreichen, der Blindengarten nicht weit von der Haltestelle entfernt. Bei hoffentlich 

schönem Herbstwetter, können wir den Rundgang mit allen Sinnen genießen, ein 

Handlauf erleichtert sicher nicht nur Blinden das Gehen. Die Schilder mit den 

Pflanzennamen sind auch für uns Sehende lesbar und wo hat man schon die 

ausdrückliche Einladung, Ausstellungsstücke anzufassen und zu beschnuppern. 

Wir treffen uns 12.45 Uhr an der Haltestelle der Li. 6 (Richtung Schillerplatz, Gorbitz) 

in Altleuben. Den Blindengarten erreichen wir gegen 14.00 Uhr. Zurückfahren 

können wir 16.24 Uhr oder eine Stunde später, je nachdem, ob wir noch eine 

Kaffeepause einlegen wollen. Die Rückfahrt dauert auch wieder ca. 1 Stunde. 

    Heike Koch 

� Treffen der Kindergottesdienstmitarbeiter – 14. November 
Am Mittwoch, dem 14. November 2012, findet von 20.00 - 22.00 Uhr unser nächstes 

Kindergottesdienstmitarbeitertreffen statt. An dieser Stelle möchte ich mich bei allen 

ehrenamtlichen Mitarbeiterinnen ganz herzlich bedanken, die Sonntag für Sonntag 

den Kindergottesdienst gestalten. Sie leisten wertvolle Arbeit für die Kinder in 

unserer Gemeinde! Gleichzeitig möchte ich Sie als Leser und Leserinnen unseres 

Gemeindebriefes einladen mitzumachen. Wenn Sie Interesse haben, sprechen Sie 

mich bitte an.   Ihre Carolin Bornschein 

� Seminar „Demenz, eine Alterserkrankung …“ 

Das wird wegen geringer Anmeldezahl verschoben  und im zeitigen Frühjahr noch 

einmal angeboten. Interessenten melden sich bitte bei Pfrn. M. Hinz (0351)2031647 

oder 2027633. 



9 

� 60 Jahre Posaunenchor Leuben – 14. Oktober 2012 

Der Posaunenchor der 

Himmelfahrtskirche 

Dresden-Leuben wird 60! 

Um dieses Jubiläum würdig 

zu begehen, wird am 

Sonntag, dem 14. Oktober 

2012, ein Festgottesdienst 

in der Himmelfahrtskirche 

stattfinden . 

Mit reichhaltiger 

Posaunenchormusik 

(einschließlich Solo-

Trompete und Pauken) soll 

der festliche Gottesdienst 

bereichert werden.  

Anschließend geht es in der Scheune mit einem kleinen Sekt-Empfang weiter. Dort 

werden außerdem in Form von Text und Bild Erläuterungen zur jetzigen Arbeit 

gegeben und einige „Histörchen“ zur Sprache kommen.  Danach ist noch Zeit, in 

zwangloser Atmosphäre zu plaudern und sich bei einem kleinen Imbiss zu stärken. 

Sie sind dazu herzlich eingeladen! Wir freuen uns mit der Gemeinde auf diesen Tag. 

Karl-Heinz Knöfel 

� Seniorenausfahrt nach Annaberg-Buchholz  
Advent und Erzgebirge sind sicher in unseren Vorstellungen gar nicht zu trennen. 

Deshalb soll uns unsere diesjährige Ausfahrt am Dienstag, d. 11. Dezember, nach 

Annaberg-Buchholz führen. In der Manufaktur der Träume können wir die Sammlung 

erzgebirgischen Spielzeugs von Erika Pohl-Ströher bestaunen. Die Schweizerin hat 

diese Sammlung an Annaberg-Buchholz gegeben (ihre Mineraliensammlung kann 

man in Freiberg bewundern). Im gleichen Haus befindet sich auch das 

Schokogusch’l. Das ehemalige Café Central war das älteste und größte in Annaberg-

Buchholz. Heute lädt dort eine Schokoladenschaumanufaktur neben dem Verkauf 

auch zu Kaffee und Kuchen in der erhalten gebliebenen Ladeneinrichtung unter der 

historischen bemalten Glasdecke ein. Wer das Eintrittsgeld für das Museum nicht 

ausgeben möchte, den kann in dieser Zeit auch einen Ausflug in die nahe gelegene 

St. Annenkirche führen, oder er/sie macht einen Bummel an den Schaufenstern 

vorbei, in denen lebensgroße geschnitzte Krippenfiguren zu finden sind. Sie stehen 

das ganze Jahr über in der Bergkirche und werden in der Adventszeit den Händlern 

der Stadt zur Verfügung gestellt: Weihnachten mitten unter uns. Genaue Fahrzeiten 

und die Kosten entnehmen Sie bitte den Handzetteln. 

AnmeldungAnmeldungAnmeldungAnmeldung    unbedingt über das Pfarramt Leuben: Tel.: 203 16 47. 
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 Baugeschehen in Leuben 

� Außenanlagen in Leuben 

Ich bin nach wie vor sehr oft auf der „Baustelle“ in Leuben, die letzten Feinarbeiten 

dauern bekanntlich am längsten. In der letzten Zeit sehe ich dabei oft Menschen, 

die sich interessiert auf dem Gelände umsehen. Kommen Sie doch auch einfach mal 

vorbei. Gerne natürlich zu all den Gemeindeveranstaltungen aber auch 

zwischendurch – einfach so zum Freuen. Es sieht jetzt nämlich richtig schön aus!  

Neben der großen Rasenfläche um den Lagerfeuerplatz haben wir schon viel 

gepflanzt. All diese Pflanzen wurden von Gemeindegliedern gespendet – herzlichen 

Dank dafür! Wenn auch Sie in Ihrem Garten Stauden haben, die geteilt werden 

können, bringen Sie die gerne vorbei (am besten zum Gartenkreis, jeden 1., 3. bzw. 

5. Mittwoch im Monat). Außerdem planen wir im nächsten Frühjahr einen 

Staudenbasar, für den wir dann gerne auch Staudenspenden entgegen nehmen. Wir 

werden im entsprechenden Gemeindeblatt genaueres mitteilen. Die Einnahmen 

kommen natürlich unserem Bau zugute. 

Außerdem müssen natürlich einige Pflanzen – z.B. Rosen gekauft werden. Deshalb 

freuen wir uns auch über Barspenden. 

Ulrike Eltz 

� Baueinsatz 

Wir haben im letzten Jahr gute Erfahrung mit Bausamstagen gemacht. Die Arbeiten, 

die wir als Gemeinde in Eigenleistung erledigen können, lassen sich gemeinsam 

einfach schneller beenden. Außerdem macht es Freude zu wissen: „da habe ich mit 

Hand angelegt“. Im Pfarrhaus muss der Dachboden noch wieder nutzbar gemacht 

werden und ein paar kleine Restarbeiten sind auch an anderer Stelle zu tun. Wir 

laden Sie deshalb ein, am 13.10.2012 ab 9 Uhr in Arbeitskleidung ins Pfarrhaus zu 

kommen. Für Verpflegung wird natürlich gesorgt.  

Wenn Sie uns vorher Bescheid geben (thomas@kowtsch.de, u2eltz@online.de, Tel. 

254 06 22), können wir besser planen, aber auch jeder spontane Helfer ist gern 

gesehen. 

Vielen Dank übrigens auch für all die Stunden, die Gemeindeglieder schon als 

Eigenleistung erbracht haben – die dafür geplanten 30.000€  Einsparungen bei der 

Finanzierung des Baues haben wir erfüllt! 

Ulrike Eltz 

� Herzlich Willkommen in unserer Gemeinde 

Alle, die neu in der Leubener Gemeinde sind, Paare und Single und gern Anschluss 

an einen Gemeindekreis suchen, sind herzlich eingeladen zum Leubener Freitagkreis    
in das Gemeindehaus Altleuben 13. Termine und Themen siehe unter Gruppen und 

Kreise oder über Pfrn. M. Hinz Tel. 2 02 76 33  
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 Musik 

� In der Himmelfahrtskirche Dresden-Leuben 

Sonntag, 21. Oktober 2012, 15.00 Uhr   

Stunde der Klaviermusik 
Schon fast traditionell spielt Ladislav Vanek, Absolvent der Meisterklasse von Prof. 

Mikula des Konservatoriums Teplice, aus unserer tschechischen Partnergemeinde 

spielt Stücke von Bach, Händel, Schubert, Liszt, Chopin, Dvorak, Waldteufel, 

Smetana und andere Komponisten. 

Im Rahmen dieser Veranstaltung wird Pfarrer Matthias Schille eine Kurzandacht Im Rahmen dieser Veranstaltung wird Pfarrer Matthias Schille eine Kurzandacht Im Rahmen dieser Veranstaltung wird Pfarrer Matthias Schille eine Kurzandacht Im Rahmen dieser Veranstaltung wird Pfarrer Matthias Schille eine Kurzandacht 
über den Predigttext des Sonntages gestalten.über den Predigttext des Sonntages gestalten.über den Predigttext des Sonntages gestalten.über den Predigttext des Sonntages gestalten.    

Eintritt frei - eine Kollekte zur Deckung der Unkosten wird am Ausgang erbeten. 

Sonntag, 18. November 2012, 9.30 Uhr 

Orgelgottesdienst zum Lutherjahr 
Der Gottesdienst steht ganz im Zeichen des Lutherjahres 2012.  

Unter dem Motto „Straf mich nicht in deinem Zorn“ - „Wie bekomme ich einen 

gnädigen Gott?“ spielt Karl-Heinz Ludwig die gleichnamige Choralfantasie von Max 

Reger. Die Predigt hält Pfarrer Matthias Schille. 

 

 

 

� In der Christophoruskirche Dresden-Laubegast 

Sonntag, 28. Oktober 2012, 17.00 Uhr   

Eine musikalische Weltreise von Weiß zu Weiss 
Virtuose Gitarrenmusik von der Renaissance über höfische Tänze (Leopold Silvius 

Weiß) bis in unsere Zeit (Manfred Weiss, der bekannte Komponist aus 

Kleinzschachwitz). Fröhlich-Festlich-Besinnlich. 

Der Gitarrist Algis Pauliukevicius aus Vilnius ist wieder zu Gast. 

 

� Vorankündigung – Weihnachtsoratorium Kantaten 4-6 

Am 8.12.12 soll um 17 Uhr der zweite Teil des Weihnachtsoratoriums von Johann 

Sebastian Bach in unserer Kirche in Leuben erklingen. 

Es musizieren der Projektchor der Kantorei der Himmelfahrtskirche, Solisten und die 

Sinfonietta Dresden unter der Leitung von Katharina Reibiger. Eintrittskarten sind 

ab ab ab ab 12.11.2012 in unserem Pfarramt erhältlich. 
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 Gruppen und Kreise

� In Leuben 
 
Bibelgespräch 
 Mittwoch, 10. u. 24.10., 14. u. 

 28.11.12, jeweils 19 Uhr 

Seniorennachmittag 
 Mittwoch, 17.10., 14. u. 28.11.12,

 jeweils 14 Uhr 

Besuchsdienst 
 Mittwoch, 24.10.12, 16.30 Uhr  

Leubener Freitagkreis  
 Freitag, 12.10.12: Martin Luther –  

 495 Jahre Reformation; 

 9.11.12: Film „Broken Silence“, 

 jeweils 19.30 Uhr 

Bastelkreis 
 Montag, 15.10. und 19.11.12, 

 jeweils 18 Uhr 

Gartenkreis 
 Mittwoch, 10., 17. u. 24.10., 

 7.11.2012, jeweils 17 bis 18 Uhr  

JG Leuben/Junge Erwachsene 
 donnerstags 18 Uhr (außer 1.11.12)  

Turm-Treff (Offen für alle Jugendlichen) 
 freitags 17 bis 21 Uhr im Alten Turm 

Kinder-Samstag 
 13.10. und 17.11.12, 9 bis 12 Uhr  

Kinderchor 
 donnerstags 17 Uhr 

Kantorei  
 donnerstags 19.30 Uhr  

Posaunenchor  
 dienstags 19.30 Uhr 

 

Andacht in der Wochenmitte 
 donnerstags 8 Uhr (in der Kirche) 

Gottesdienste im Seniorenheim 
Berthold-Haupt-Str. 28 
 Im Vorderhaus: Mittwoch, 17.10.  

 und 14.11.2012. 10 Uhr 

 im Haupthaus: Donnerstag, 25.10. 

 und 15.11.2012, 10 Uhr 

 

� In Niedersedlitz 

Seniorenkreis 
 Dienstag, 9.10. und 13.11.12, 

 jeweils 15 Uhr 
1. BIBEL-Gesprächskreis 
 Dienstag, 2.10. und 6.11.12, 

 jeweils 19.30 Uhr 

2. Gesprächskreis 
 Dienstag, 9.10. und 13.11.12, 

 jeweils 19.30 Uhr  

Jungendbibelkreis 
 mittwochs 18.30 Uhr 

Konfirmandenstunde  
 dienstags 17 Uhr Klasse 7 

 mittwochs 17 Uhr Klasse 8 

Posaunenchor 
 montags 18 Uhr (Großer Chor) 

 Anfänger- und Einzelproben 

 nach Absprache mit Pf. Maack  

Interessenten können auch unangemeldet bei 

einer Probe zuhören 

Kirchenchor 
 montags 19.45 Uhr 

 

Die Jugendgruppen unserer 3 Gemeindebezirke erhalten Förderung aus Haushaltmitteln der 
Landeshauptstadt Dresden, Jugendamt, und des Freistaates Sachsen, Sächsisches Staats-
ministerium für Soziales. 
  

 



13 

 Gruppen und Kreise

� In Laubegast 
 

Freitag ab 30 
 19.10.12, 19.30 Uhr und 

 23.11.12, 20 Uhr  

Frauenfrühstück 
 Mittwoch, 3.10. und 7.11.12, 

 jeweils 9.30 Uhr 

Bibelgespräch 
 Montag, 22.10. und 26.11.12, 

 jeweils 19.30 Uhr 

Seniorennachmittag 
 Mittwoch, 24.10. und 28.11.12 

 jeweils 14 Uhr  

Besuchsdienst 
 Dienstag, 30.10.12, 15 Uhr  
Selbsthilfegruppe für 
emotionale Gesundheit  
 donnerstags 19 Uhr 

Meditatives Tanzen 
 Donnerstag, 4. u. 18.10., 

 8. u. 22.11 12, jeweils 19.30 Uhr 

Landeskirchliche Gemeinschaft
 montags 18 Uhr, 

 ab Nov. montags 17.30 Uhr 

Mini-Gottesdienst für Eltern mit 
Kindern bis 6 Jahren 
 Sonnabend, 6.10. und 

 10.11.12, jeweils 16 Uhr 

Spatzenchor (Kinder ab 5 Jahre) 
 mittwochs 16 Uhr 

Kurrende (Kinder ab 2. Schuljahr) 
 donnerstags 16 Uhr 

Kirchenchor 
 mittwochs 20 Uhr 

Flötenkreis (Erwachsene) 
 Anfrage bei Fr. Becker 

Junge Gemeinde 
 freitags 19.30 Uhr  
Konfirmanden 7.+8. Klasse 
 14-tägig, 17 Uhr 

 
 

Wir suchen Austräger/innen für unseren Gemeindebrief 
Aus Alters- und Krankheitsgründen können unsere Helferinnen den Gemeindebrief 

nicht mehr austragen. Haben Sie etwas Zeit übrig und möchten uns gern in dieser 

Sache unterstützen? 

Nähere Informationen erhalten Sie im Pfarrbüro Laubegast 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

� Wir bekommen wieder Besuch! 
Vom 19.10.12. bis 21.10.12 werden wieder Gäste aus unserer 

Partnergemeinde Nettelnburg bei uns in Laubegast weilen und mit uns 

gemeinsam das Wochenende verbringen. Sollten Sie Lust haben, jemanden 

aufzunehmen, dann melden Sie sich bitte bei Herrn Glaser (Tel.: 2 51 61 29) 

oder bei Herrn Palen (Tel.: 2 57 11 64). Uta Palen 
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 Darüber müssen wir mal reden . . . 

Als Pfarrerin und Pfarrer dieser Gemeinde möchten wir uns mit einer Bitte an unsere 

Gemeindeglieder wenden. 

Wenn man mit einem Sterbefall konfrontiert wird und eine Beerdigung zu regeln 

hat, gerät man leicht unter Zeitdruck. Vieles muss organisatorisch bewältigt werden. 

Beim Tod eines Gemeindegliedes ist eigentlich die Regel, dass der für den 

Gemeindebezirk zuständige Pfarrer bzw. die Pfarrerin die Trauerfeier mitgestaltet.   

Wir möchten Sie herzlich bitten, mit dem Bestattungsinstitut Ihrer Wahl keine 

Termine auszumachen, ohne mit der/dem zuständigen Pfarrerin/Pfarrer gesprochen 

zu haben. Die Vielfalt der Pfarrdienste und die Spezialaufgaben, wie z.B. das 

Erteilen von Religionsunterricht in den Schulen, grenzen den zeitlichen Spielraum 

ein und machen rechtzeitige Absprachen unerlässlich.  

Es entsteht eine unnötige Verunsicherung, wenn sich herausstellt, dass bei dem 

ohne Rücksprache mit dem Pfarrer bzw. der Pfarrerin festgelegten Termin der 

gewünschte Dienst nicht geleistet werden kann, weil andere zwingende Termine das 

unmöglich machen.  

Nur als Beispiel sei der Fall genannt, dass Angehörige eine Bestattung mit dem 

Institut A vereinbaren und Angehörige eines zeitgleich eingetretenen Sterbefalls mit 

Bestattungsinstitut B eine Terminabsprache vornehmen und beide den gleichen 

Termin favorisieren. Das Dilemma wäre so  vorhersehbar. Es wäre aber bei 

rechtzeitiger Information in unserer Kanzlei bzw. Friedhofsverwaltung zu vermeiden, 

wenn man gleich vom Bestattungsinstitut der Wahl aus die Kirchkanzlei bzw. den 

zuständigen Gemeindepfarrer informiert und eine Terminabsprache vornimmt. 

Für Ihr Verständnis danken Ihnen  

Ihre Pfarrerin Hinz, sowie Ihre Pfarrer Schille und Maack  

 

� Abendmahl mit Kindern 

Unsere Kirchgemeinde hat sich am von der Landessynode angeschobenen 

Gesprächsprozess zum „Abendmahl mit Kindern“ beteiligt. Vielen Dank für alle 

eingegangen Meinungen und Gedanken. Der Kirchenvorstand hat nun intensiv zu 

diesem Thema beraten und eine Stellungnahme an die Landessynode verfasst. 

Diese liegt nun in den Pfarrämtern aus bzw. Sie können diese auf unserer 

Internetseite www.Kirche-dresden-leuben.de, Rubrik „Gemeindeleben“ nachlesen. 

 

 

 

 

Offene Kirche Leuben      

   immer montags bis donnerstags von 17 bis 18 Uhr 
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 Mitmachen 

� Die Selbsthilfegruppe für emotionale Gesundheit (EA) 
 möchte sich vorstellen 

Was ist EA? Emotions Anonymous (EA) ist eine Gemeinschaft von Männern und 

Frauen aus allen Berufen und Gesellschaftsschichten, die sich in regelmäßigen 

wöchentlichen Meetings immer wieder treffen, um ihre emotionalen (seelischen) 

Probleme zu lösen. 

Wie arbeit man mit EA? 
Wir arbeiten nach dem Zwölf-Schritte-Programm der Emotions Anonymous, um 

emotionale Gesundheit zu erlangen und diese zu erhalten. Dieses Programm ist 

hilfreich, wenn Du Dich entschließt, ehrlich zu Dir selbst zu sein und wenn Du ein 

wirkliches Verlangen danach hast, Dich und Dein Leben zu ändern. 

Das Eingeständnis der Machtlosigkeit, Deine Einstellung zu Gott, der Umgang mit 

Charakterfehlern, Wiedergutmachung usw. 

Möchten Sie mehr Informationen, möchten Sie einen Abend mit EA erleben? 

Dann sind Sie herzlich eingeladen für den Dienstag, 16.10.2012, 19 Uhr in die 
Christophoruskirche Laubegast. 
Auf Ihr Kommen freut sich   Bettina Rosemann 

 

� Friedensdekade vom 11. bis 21. November  
„Mutig für Menschenwürde“    ist das Motto der 

diesjährigen Friedensdekade, die am 11.11.2012 

deutschlandweit mit Gottesdiensten eröffnet wird. 

In der Christophoruskirche in Laubegast gibt es 

aus diesem Anlass Abendandachten. 

Verschiedene Gäste und Gemeindeglieder werden 

vom 12. bis 20. November jeden Abend eine 

Andacht auf ihre eigene Weise gestalten. Sie 

beginnt jeweils 19.30 Uhr und wird ca. 30 min 

dauern. Dabei wird das Thema aus verschiedenen 

Gesichtspunkten beleuchtet, damit wir gestärkt 

werden in unserem Glauben und in unserem 

Einsatz für Frieden, Gerechtigkeit und Bewahrung 

der Schöpfung. Am 18.11.2012 (17 Uhr, nicht 19.30 

Uhr!) wird die Laubegaster Junge Gemeinde den 

Abendgottesdienst zum Thema der Friedensdekade gestalten. Den Abschluss der 

Friedensdekade bildet der ökumenische Gottesdienst am Buß- und Bettag in der 

Himmelfahrtskirche Leuben.  

Ludwig Lehmann 
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� Haus- und Straßensammlung der Diakonie Sachsen 
    16. bis 25. November 2012 
Türen Öffnen, Brücken bauen - Ehrenamtliche Sozialbegleitung für psychisch kranke 
Menschen 
Besonders in den ländlichen Regionen Sachsens haben es Menschen mit 

psychischen Erkrankungen schwer, soziale Isolation und Einsamkeit aufzubrechen. 

Netzwerke mit therapeutischen Hilfen, Selbsthilfegruppen und 

Beschäftigungsmöglichkeiten sind dort besonders knapp und häufig auch sehr weit 

vom Wohnort entfernt. So bleibt ein ständig wachsender Anteil von Menschen, die 

in der eigenen Wohnung leben, aber zur selbstständigen Lebensführung 

psychosozialer Unterstützung bedürften, unversorgt.  

Die Diakonie Sachsen möchte daher ein Netzwerk ehrenamtlich Mitarbeitender 

aufbauen, die Menschen mit psychischen Erkrankungen begleiten. Über Gespräche 

und Wegbegleitungen zu Ärzten, Behörden usw. sollen sie einen vertrauensvollen 

persönlichen Kontakt und eine Beziehung aufbauen. Die betroffenen Menschen 

sollen ermutigt und darin bestärkt werden, aktiv am gesellschaftlichen Leben 

teilzunehmen. 

Ob eine solche Begleitung stattfindet, ist wesentlich für die soziale Einbindung der 

Betroffenen und den weiteren Verlauf ihrer Erkrankung. 

Doch für diesen Brückenschlag in die Gesellschaft  braucht es Koordinatoren, die 

Ehrenamtliche schulen, anleiten, koordinieren und weiterbilden. Eine Aufgabe, für 

die es keine Mittel gibt. 

Bitte unterstützen Sie diese wichtige Arbeit mit Ihrer Spende oder als 
Sammler – damit auch psychisch kranken Menschen mehr selbstbestimmte und 

selbstverständliche Teilhabe ermöglicht wird! 
 

Freud und Leid 

Getauft wurden: 
Erik Kießlich, Mariko Funk, Ferry Valentin Srowig, Greta Shutov, 

Raphael Root, Sophia Ott, Elisa und Hannes Töwe, Alma Ludwig 

»Kommt zu Jesus Christus als zu dem lebendigen Stein, der von den 
Menschen verworfen ist, aber bei Gott auserwählt und kostbar.»  
1.Petr 2,4 

 
Getraut wurden: 
Christoph Backhaus und Anna Balsam, 

Christian Reibiger und Katharina Hesse 
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Gottesdienst zur Eheschließung feierten: 
Sven Kießlich und Ricarda Kießlich geb. Strech 

 

Silberne Hochzeit feierten: 
Ulrich Paul und Dr. Ute Paul geb. Reuß 

 

Goldene Hochzeit feierten: 
Johannes Eger und Ingrid Eger geb. Naumann, Mulda 

Wolf Kretzschmar und Christa Kretzschmar geb. Weiser 

Ulrich Teichmann und Bärbel Teichmann geb. Unger 

»Bleibt im Glauben, gegründet und fest, und weicht nicht von der 
Hoffnung des Evangeliums, das ihr gehört habt und das gepredigt ist 
allen Geschöpfen unter dem Himmel.«  Kolosser 1,23 
 
Geburtstag feiern: 
80. Geburtstag: Ute Benndorf, Katharina Vetters - Leuben, Sigrid 

Jenke, Christine Rietzschel, Emilie Scheip – Laubegast 

85. Geburtstag: Johannes Klein, Ruth Rößler - Laubegast 

90. Geburtstag: Ruth Nacke, Ilse Stern - Leuben, Erhard Leicht – 

Niedersedlitz 

91. Geburtstag: Charlotte Liebers – Leuben, Hartmut Bummel, Helmut 

Jahn - Laubegast 

92. Geburtstag: Elisabeth Borisch, Marianne Neubauer, Gerda Richter, 

Ruth Schwarz – Leuben, Hellmuth Frank, Susanne Rudloff - Laubegast 

93. Geburtstag: Ruth Schütze, Hildegard Tempel – Leuben, Karl 

Brydda - Laubegast 

96. Geburtstag: Irmgard Ulbricht - Laubegast 

105. Geburtstag: Käthe Römer - Leuben 

»Lobe den Herrn, meine Seele, und vergiss nicht, was er dir Gutes 
getan hat.«  Psalm 103,2 
 

Christlich bestattet wurden: 
Monika Beyer geb. Schmidt, 67 Jahre – Leuben 

Johanna Fleischer geb. Rothmann, 89 Jahre – Leuben 

Elisabeth Thurm geb. Zeiler, 101 Jahre - Niedersedlitz 

»Ich bin das A und das O, spricht Gott der Herr, der da ist und der da 
war und der da kommt, der Allmächtige.« Offenbarung 1,8 
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 Schwesterkirche Zschachwitz 

� Gottesdienste werden gefeiert: 
14. Oktober  9.30 Uhr Abendmahlsgottesdienst   Pfrn i.R. Harder 

21. Oktober  9.30 Uhr Gottesdienst zur Jubelkonfirmation Pfarrer Dr. Richter 

28. Oktober  9.30 Uhr Abendmahlsgottesdienst  Pf. i.R. Ruscher 

31. Oktober  9.30 Uhr Gottesdienst/anschl. Dank an Ehrenamtl. Pf. Dr. Richter 
 

  4. November  9.30 Uhr Gottesdienst    Pfarrer Dr. Richter 

10. November 15.00 Uhr Martinsfest der Senioren  Pfarrer Dr. Richter 

11. November  9.30 Uhr Abendmahlsgottesdienst  Pf. Bernd Richter  

18. November  9.30 Uhr Gottesdienst     Pfarrer Dr. Richter 

25. November  9.30 Uhr Abendmahlsgottesdienst mit    

  Gedenken der Verstorbenen   Pfarrer Dr. Richter 
 
� FORUM Gemeinde  
Freitag, 21. September 2012, 19.30 Uhr 

Gesprächsforum mit Mitabeitern der Indianercamps und dem Landesvorsitzenden 

des WEISSEN Ring in Sachsen Geert Mackenroth (MdL). 

Freitag, 19. Oktober 2012, 19.30 Uhr 

Zu Gast ist Küf Kaufmann, Komödiant, Kabarettist, Buchautor und jüdischer 

Politiker. Er liest aus seinem autobiografischen Buch „Wodka ist immer koscher. 

Roman über das Trinken und das Leben“ 

 

 

 überregional 

� Koreanische Theologin bittet zum Tee 

Dr. Myoung-hee Hong, ökumenische Gastvikarin im Kirchspiel Dresden-Neustadt, ist 

am Freitag, 12. Oktober 2012, 15 Uhr, zu Gast im K-Punkt, An der Kreuzkirche 6. Sie 

gibt eine Einführung in die koreanische Teekultur. Koreanischer Tee wird dabei auch 

verkostet. Außerdem berichtet Frau Hong über Christen und christliches Leben in 

Südkorea. Der Eintritt ist frei. 
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 Kinder und Jugend 

� Es ist wieder soweit …   Martinsfest in Leuben 
Das Martinsfest steht vor der Tür und wir wollen es auch in 

diesem Jahr gemeinsam feiern. Am Sonntag, den 11. November 
2012, 17 Uhr laden wir Groß und Klein zu einer Andacht in die 

Himmelfahrtskirche nach Leuben ein. Anschließend wollen wir mit 

Martin und unseren Lampions um die Häuser ziehen und den 

Abend mit Hörnchen und Tee am Lagerfeuer ausklingen lassen. Seien Sie herzlich 

willkommen! Im Namen der Vorbereitungsgruppe, Carolin Bornschein 

� Schuljahresabschluss „Unter dem Regenbogen“ im Juli 2012 

Liebe Gemeinde, in der Arbeit 

mit Kindern in Leuben blicken 

wir auf ein gutes gemeinsames 

Schuljahr zurück. 

Kurz vor den Sommerferien 

haben sich die Kinder vom 

Kindersamstag und dem 

Kinderchor gemeinsam 

getroffen, um mit Noah unter 

dem Regenbogen den 

Schuljahresabschluss zu feiern. 

Das war ein tierisch fröhlicher 

und gesegneter Vormittag. Am Mittag kamen die Eltern hinzu, um mit uns eine 

Familienandacht zu feiern und uns mit leckerem Essen zu versorgen. 

Der nächste Kindersamstag findet am 13. Oktober 2012 von 9-12 Uhr in der Scheune 

statt. Dazu sind alle Kinder der 1.-6. Klasse und vor allem auch diejenigen, die vor 

einigen Wochen in die Schule gekommen sind, ganz herzlich eingeladen. 

Ich freue mich auf euch.  Eure Gemeindepädagogin Carolin Bornschein 

� Jugend musiziert – offen für alle ab Klasse 7 

Nach Ostern sind wir regional mit dem Jugendchor gestartet. Bis jetzt sind wir nur 

zu dritt und freuen uns  auf weitere Mitstreiter ab der 7. Klasse. Wir wollen 

gemeinsam singen, aber auch Instrumentalisten sind herzlich willkommen. Ziel soll 

u.a. sein, die Konfitage in unserer Region musikalisch zu bereichern. Wir treffen uns 

immer mittwochs 17 Uhr im Gemeindehaus der Stephanuskirche in Zschachwitz. 

Auch alle, die Mittwochs Konfi-Unterricht haben, sind herzlich an den anderen 

Mittwochen willkommen.  

Bei Fragen erreicht ihr mich per Mail (kirchenmusik-leuben-zschachwitz@gmx.de 

oder per Telefon (2876099). Katharina Reibiger 



 

 
 Anschriften und Sprechzeiten

Himmelfahrtskirche Dresden-Leuben 

 Altleuben 13, 01257 Dresden 

Pfarramts- und Friedhofsverwaltung  

 Di: 8 bis 12 und 16 bis 18 Uhr, 

 Do: 9 bis 12 Uhr, Fr: 8 bis 12 Uhr 

 Friedhofsverwaltung 

 Zusätzlich Mo: 8 bis 12 Uhr 

 Tel. Pfarramt 2 03 16 47  

 Tel. Friedhofsverwaltung 2 02 77 52 

 Fax 2 03 00 04  
 

Christophoruskirche Dresden-Laubegast  
 Hermann-Seidel-Str. 3, 01279 Dresden 

Gemeindebüro Laubegast 
 Di: 14 bis 17 Uhr,  

 Fr: 9 bis 12 Uhr 

 Tel. 2 51 53 32 

 Fax 2 51 53  92 
 

Gemeindezentrum Niedersedlitz  
 Pfarrer-Schneider-Str. 7, 01257 Dresden 

Kirchgeldstelle Niedersedlitz  
 jeden 1. Freitag im Monat:  

 15.30 bis 16.30 Uhr 
 

Pfarrer Matthias Schille 

 Hermann-Seidel-Str. 3, 01279 Dresden 

 Tel. 2 51 53 32 und 2 51 54 02  

 Di: 17 bis 18 Uhr  

Pfarrerin Mechthild Hinz 
 Kyawstr. 15A, 01259 Dresden 

 Tel. 2 03 16 47 und 2 02 76 33 

 Fr: ab 9 Uhr 

Pfarrer Reinhard Maack  

 Pfarrer-Schneider-Str. 7, 01257 Dresden  

 Tel. 2 03 88 98 

Kantorin Katharina Reibiger 
 Tel. 2 87 60 99 

 Kirchenmusik-leuben-zschachwitz@gmx.de 

Kantorin Gerlinde Becker  
 Tel. 2 00 19 00, beckerin.dd@web.de 

Gemeindepädagogin Heike Koch  

 Tel. 4 75 90 54, ab 19 Uhr 

 heike.koch@jg-leuben.de 

Gemeindepädagoge Ludwig Lehmann 

 Tel. 2 53 01 43 

 lulehmann@gmx.de 

Gemeindepädagogin Carolin Bornschein 

 Tel. 01 76 99 04 58 93 

 carolin.bornschein@gmx.de 

Friedhofsmeister Johannes John 

 Tel. 2 03 92 12  

 (gegen 7.00 und 9.00 Uhr) 
 

Unsere Bankverbindung: 

 bei der KD-Bank Dortmund –  

 LKG Sachsen 

für Kirchgeld     
 BLZ 350 601 90 

 Kto 16 04500 016 mit Angabe 

 der Kirchgeldnr, Name u. Anschrift 

für Spenden u.a.  
 BLZ 350 601 90 

 Kto 16 67209 036 

 bei Verwendungszweck: RT 0905/...  

 unbedingt angeben 
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